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2. HAUPTSTÜCK 

Dienstleistungen 

§ 32. (1) Das Arbeitsmarktservice hat seine Leistungen in Form von Dienstleistungen zu erbringen, 
deren Zweck die Vermittlung von Arbeitsuchenden auf offene Stellen, die Beschäftigungssicherung und 
die Existenzsicherung im Sinne des § 29 ist. 

(2) Dienstleistungen zur Vorbereitung, Ermöglichung oder Erleichterung einer solchen Vermittlung 
oder Beschäftigungssicherung sind im besonderen 

 1. Information über den Arbeitsmarkt und die Berufswelt, 

 2. Beratung bei der Wahl des Berufes, 

 3. Unterstützung bei der Herstellung oder Erhaltung der Vermittlungsfähigkeit von Arbeitskräften, 

 4. Unterstützung der Qualifizierung von Arbeitskräften und 

 5. Unterstützung von Unternehmen bei der Suche und Auswahl geeigneter Arbeitskräfte sowie der 
Gestaltung der innerbetrieblichen Arbeitskräfteplanung, 

 6. Unterstützung von Arbeitsuchenden bei der Suche und Auswahl eines Arbeitsplatzes und 

 7. Unterstützung von Unternehmen und Arbeitskräften bei der Schaffung und Erhaltung von 
Arbeitsplätzen. 

(3) Soweit das Arbeitsmarktservice Dienstleistungen im Sinne des Abs. 2 nicht selbst bereitstellen 
kann oder deren Bereitstellung unzweckmäßig oder unwirtschaftlich wäre, hat es dafür Vorsorge zu 
treffen, daß solche Leistungen auf Grund vertraglicher Vereinbarungen, zB durch Übertragung an 
geeignete Einrichtungen, auf andere Weise zur Verfügung gestellt werden. Dabei dürfen schutzwürdige 
Interessen Dritter im Sinne des § 1 Abs. 1 des Datenschutzgesetzes nicht verletzt werden. 

(4) Dienstleistungen sind grundsätzlich kostenlos. Für besondere Dienstleistungen, wie Testung und 
Vorauswahl von Bewerbern oder spezielle Werbemaßnahmen und Maßnahmen der Personalberatung für 
Betriebe, kann der Verwaltungsrat ein angemessenes Entgelt festsetzen, das dem Arbeitsmarktservice 
zufließt. Dienstleistungen für Arbeitnehmer, Arbeitslose und Arbeitsuchende sind jedenfalls kostenlos zu 
erbringen. 

(5) Sofern Dienstleistungen des Arbeitsmarktservice unter die Bestimmungen des § 2 des 
Arbeitsmarktförderungsgesetzes (AMFG), BGBl. Nr. 31/1969, fallen, gelten für sie die Bestimmungen 
der §§ 3 bis 7 AMFG. 


